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Oberliga Herren Nord-West

TV Hude : Hannover 96 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Dreier macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TV Hude, als Sören Dreier das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen Hannover 96 bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Sören Dreier, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Igel / Henke gegen Filter / Rabaev hieß die Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Zwar
brachten Misera / Shin Dreier / Schultz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Dreier / Schultz mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Sören Dreier überzeugte im Einzel gegen Roberto Filter, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche
Durchgänge knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach
34 Punkten beendete dritte Satz. Ein hartes Stück Arbeit hatte Leo Niklas Schultz gegen Tammo
Misera zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schultz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Igel den Gastspieler Timo Shin in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Florian Henke seinem Gegner Dennis Rabaev beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Beim 11:6, 11:5, 11:8 gegen Tammo Misera fand Sören Dreier von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Der kampflose Sieg von Roberto Filter bescherte daraufhin Hannover
96 anschließend einen weiteren Punkt. Peter Igel gewann nachfolgend sein Spiel gegen Dennis
Rabaev sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Florian Henke war im Einzel gegen Timo Shin nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Hude am 29.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
SF Oesede, während Hannover 96 am 19.11.2022 gegen den MTV Eintracht Bledeln II versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Hude

Doppel: Igel / Henke 0:1, Dreier / Schultz 1:0 
Einzel: S. Dreier 2:0, L. Schultz 1:1, P. Igel 2:0, F. Henke 2:0 

 Hannover 96
Doppel: Filter / Rabaev 1:0, Misera / Shin 0:1 
Einzel: T. Misera 0:2, R. Filter 1:1, D. Rabaev 0:2, T. Shin 0:2


